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Bernd Häusler warnt vor 
Kannibalisierung der 

regionalen Schullandschaft
Bildungsbürgermeister Bernd Häus-
ler zeigt sich selbstbewusst: „In Sin-
gen verfügen wir über eine bewährte
schulische Infrastruktur mit Werkre-
alschulen, Realschulen und Gymna-
sien, in die alle Beteiligten unglaub-
lich viel Geld, Arbeitskraft und Krea-
tivität investiert haben. Singen ist
sich seiner Aufgabe als Schulstand-
ort für die Region bewusst und war
und ist bereit, neue Konzepte aufzu-
nehmen und diese umzusetzen.“
Häusler sieht hier einen großen par-
teiübergreifenden Konsens in der
Stadt, der sich auch in dem 2011 ein-
mütig gefassten Grundsatzbe-
schluss des Singener Gemeindera-
tes zur Einführung einer Gemein-
schaftsschule widerspiegele. 

Er warnt jedoch vor übereilten Aktio-
nismus: „Ich bin nicht dafür zu ha-
ben, auf eine bestehende Schule
einfach das Etikett ‚Gemeinschafts-
schule’ zu kleben und ansonsten al-
les beim Alten zu belassen“, konkre-
tisiert Häusler. Singen sei in der Ver-
gangenheit gut damit gefahren,
neue interessante Konzepte wie der-

zeit das der Gemeinschaftsschule
intensiv, offen und transparent mit
allen Akteuren zu diskutieren. Nur
mit einem schlüssigen pädagogi-
schen und räumlichen Konzept
könnten Schulleiter, Lehrer und El-
tern gewonnen werden. 

Eine erfolgreiche, auf Dauer ange-
legte Gemeinschaftsschule in Sin-
gen müsse sich wie ein zusätzliches
Mosaiksteinchen in das Gesamtbild
des in Singen sehr ausdifferenzier-
ten schulischen Angebotes einfü-
gen. 

Das Instrument Gemeinschaftsschu-
le sei als bildungspolitisch interes-

sante Antwort auf erkennbare Ent-
wicklungen, etwa bei den Schüler-
zahlen und den stetig wachsenden
Qualifikationsansprüchen, entwi -
ckelt worden. Bisweilen verstärke
sich jedoch bei ihm der Eindruck,
dass mancherorts der neue Schultyp
als Rettungsanker für nicht mehr
überlebensfähige Hauptschulen im
ländlichen Raum missbraucht wer-
de.

Damit würden anderswo Schüler,
Lehrerstellen und Geld abgezogen,
ohne tatsächlich langfristig das
Überleben isolierter schulischer In-
sellösungen in Kreisgemeinden zu
sichern.

Bürgermeister Bernd Häusler sieht
hier auch den Landkreis in der
Pflicht: „Wir benötigen dringend ei-
ne regionale Schulentwicklung, um
den umgreifenden Wildwuchs immer
neuer Schulen zu steuern, anson-
sten werden wir bestehende Schul-
standorte kannibalisieren. Das ver-
stehe ich nicht unter bildungspoliti-
scher Nachhaltigkeit.“

Ich bin nicht dafür zu haben,
auf eine bestehende Schule
einfach das Etikett „Gemein-
schaftsschule“ zu kleben und
ansonsten alles beim Alten zu
belassen.

(Bernd Häusler,
Bildungsbürgermeister)

Silvesterkonzert mit Trompeter Otto Sauter 
Auch dieses Jahr findet das tradi-
tionelle Silvesterkonzert des Otto-
Sauter-Hilfsfonds statt. Der inter-
national bekannte Trompeter Otto
Sauter wird, begleitet von dem Or-
ganisten Christian Schmitt, Ba -
rock musik spielen. Michael
Mendl, einer der markantesten
Schauspieler Deutschlands, über-
nimmt die Lesung von Texten. 

Der Erlös des Konzertes fließt in
den Otto-Sauter-Hilfsfond, mit
dem Menschen in Not aus dem
Landkreis Konstanz unterstützt
werden. 

Die Moderation obliegt Hans-Peter
Jehle. Das Konzert findet in der
Herz-Jesu-Kirche statt und beginnt
um 17 Uhr. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Tourist Information
in der Marktpassage und in der
Stadthalle Singen sowie bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen und
an der Abendkasse.

Silvesterkonzert des Otto-Sauter-Hilfsfonds – mit dem Trompeter
Otto Sauter und dem Schauspieler Michael Mendl.

Ein integriertes Klimaschutzkonzept
für die Stadt Singen

Start für das umfassende Klima-
schutzkonzept für die Stadt Singen
war im Oktober 2012, nachdem die
Zusage auf Förderung vom Bundes-
umweltministerium vorlag. Es
stand schon länger im politischen
Arbeitsprogramm des European
Energy Award (kurz eea) der Stadt
Singen und kann nun dank des Zu-
schussprogramms des Bundesum-
weltministeriums zeitnah realisiert
werden. 

Energieexperten von K. Greentech
werden in den nächsten Monaten
intensiv mit der Erarbeitung be-
schäftigt sein. Die Bestandsanaly-
se „Energie“ ist bereits abge-
schlossen, mit der aktualisierten
Energie- und CO2-Bilanz ist bis En-
de des Jahres zu rechnen. Mit den
Potentialanalysen für Strom und

Wärme wurde bereits begonnen,
ebenso mit der Darstellung der
Kos ten und Finanzströme. Geplant
ist ferner eine intensive Akteurs-
und Bürgerbeteiligung mit Work -
shops – hierzu werden auch Vertre-
ter verschiedener Interessensgrup-
pen inklusive der Wirtschaft einge-

laden, um die lokalen Singener Be-
sonderheiten gebührend berück -
sichtigen zu können. 

Spannend dürfte auch der Ver-
gleich der verschiedenen Szenarien
hinsichtlich ihrer Wirtschaftlichkeit
sein. Erwartet werden schließlich
ein Maßnahmenkatalog mit kon-
kreten Realisierungsvorschlägen,
ein Controlling-Konzept und ein
Konzept für die Öffentlichkeitsar-
beit.

„Das Integrierte Klimaschutzkon-
zept soll die Gesamtstadt einen be-
deutenden Schritt weiterbringen in
unserem Bestreben, nicht nur den
Anteil an regenerativen Energien
maßgeblich zu erhöhen, sondern
auch energieeffizienter zu wer-
den“, so OB Oliver Ehret.

Das Integrierte Klimaschutz-
konzept soll die Gesamtstadt
einen bedeutenden Schritt
weiterbringen in unserem Be-
streben, nicht nur den Anteil
an regenerativen Energien
maßgeblich zu erhöhen, son-
dern auch energieeffizienter
zu werden.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Adventliche Musik im Hegau-Bodensee-Klinikum 
Der Posaunenchor der Lutherpfarrei
Singen wird am Sonntag, 16. Dezem-
ber, im Singener Krankenhaus zu
Gast sein. Die Musiker wollen ad-
ventliche Klänge im Haus erschallen
lassen und so auf das nahende
Weihnachtsfest einstimmen. Ab 9
Uhr wird der Posaunenchor im Haus
unterwegs sein und für Patienten,
Mitarbeiter sowie Besucher auf den
Stationen spielen.

Am gleichen Tag um 10 Uhr findet
der „Offene Himmel“ in der Klinikka-
pelle statt, musikalisch gestaltet
vom Posaunenchor. Der Gottes-
dienst soll ermutigen, nach Spuren
von Weihnachten zu suchen und die

Möglichkeit bieten, innezuhalten in
der Betriebsamkeit der Vorweihn-
achtszeit. Gestaltet wird alles von
den beiden Klinikseelsorgerinnen
Waltraud Reichle und Sandra Hart.

Willkommen sind alle Interessier-

ten, alle der Klinikseelsorge Verbun-
denen und natürlich alle Patientin-
nen, Patienten, Mitarbeitenden und
Besucher der Klinik.

Im Anschluss besteht die Möglich-
keit, im Cafe „Lichtblick“ gemütlich
beisammenzusitzen. Der Posaunen-
chor spielt dort – nach einer weite-
ren Runde durchs Haus – noch eini-
ge adventliche Weisen. 

Der Weihnachtsgottesdienst in der
Klinikkapelle findet am 24. Dezem-
ber um 17 Uhr statt. Bereits ab 16.15
Uhr stimmt die Familie Bielefeld mit
Harfe, Cello und Flöte musikalisch
auf die Feier ein. 

Der Gottesdienst soll ermuti-
gen, nach Spuren von Weih -
nachten zu suchen und die
Möglichkeit bieten, innezuhal-
ten in der Betriebsamkeit der
Vorweihnachtszeit.

(Waltraud Reichle,
Klinikseelsorgerin)

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Jungmediziner kochen für die Tafel

„Kochen für die Tafel“ war bei angehenden Ärztinnen und Ärzten angesagt. Die derzeitigen PJler
(PJ = Praktisches Jahr) des Singener Krankenhauses bereiteten für die Gäste der Singener Tafel ein
herbstliches Menü zu, bestehend aus Kürbiscremesuppe, Lasagne Bourgignon und einem Obstsa-
lat mit Nüssen und Früchten der Saison. Die Lebensmittel für diese Aktion spendeten der Einkaufs-
markt Münchow und die Metzgerei Denzel. Damit die Zeit nicht zu knapp wird, bereiteten die PJler
in der heimischen Küche des Anästhesisten Oberarzt Dr. Klaus Engels das Essen vor. Das Kochen
mit PJlern hat am Krankenhaus schon Tradition und ist der Privatinitiative von Dr. Engels zu ver-
danken. Bleibt noch hinzuzufügen, dass das Menü, in der Singener Tafel von den PJlerinnen Iris,
Franziska, Lena und Constanze unter Federführung von Dr. Engels fertig zubereitet, den Besuchern
ausgezeichnet geschmeckt hat!

• Show mit Andreas Müller: Der
SWR3-Comedy-Star gastiert am
Donnerstag, 17. Januar, um 20 Uhr
erneut in der Stadthalle Singen. Die
Vorstellung ist bereits ausverkauft.
Das teilt Kultur und Tourismus Sin-
gen mit. 
• Die Kindertheater-Aufführung „Die

Drei ??? Kids – Der singende Geist“
am Montag, 21. Januar, um 16 Uhr in
der Stadthalle Singen ist ebenfalls
bereits ausverkauft. Das nächste
Theater-Ereignis für Kinder ab sie-

ben Jahre in der Stadthalle ist dann
„Die Abenteuer des Huckleberry
Finn“ mit dem „Jungen Theater“
Bonn. Vorverkauf hier: Tourist Info
Singen, Stadthalle oder Marktpas-
sage, Telefon 07731/85-504, bzw.
bei allen anderen Reservix-Vorver-
kaufsstellen.

Ausverkauft: Andreas Müller und „Die Drei ???“

Die gelben Westen werden im Singe-
ner Stadtbild fehlen. Nicht aber die
Busbegleiter. Ab sofort erkennt man
diese an ihren blauen Jacken mit der
Aufschrift „Für mehr Sicherheit in
Singen“. Seit Juni 2011 patrouillieren
die inzwischen zehn Frauen und
Männer schon durch die Stadt und
sind in den Bussen des ÖPNV prä-
sent. 

Rücksichtsloses Verhalten wie Lärm-
belästigung durch laute Musik,
nachlässige Abfallentsorgung oder
Sitzflächen, die als Fuß- oder
Gepäck ablage genutzt werden, sind
in den öffentlichen Verkehrsmitteln
nicht alltägliche Ärgernisse, aber

auch keine Seltenheit. Viele Fahr -
gäs te stoßen sich daran, einige ma-
chen ihrer Mitfahrer freundlich dar-
auf aufmerksam und manche ernten
dafür patzige Reaktionen.

Die Busbegleiter sorgen in solchen
Situationen für ein angenehmeres
Miteinander während der Fahrt. Sie

sind aber auch eine Art Service- und
Begleitdienst. 

So werden Senioren und Seniorin-
nen – zum Beispiel auf ihrer Bus-
fahrt an den Stadtfriedhof – bis an
das zu pflegende/besuchende Grab
und wieder zurück begleitet. Auch
für den Ein- und Ausstieg von Men-
schen mit Handicap bieten die Bus-
begleiter ihre Unterstützung an, ab
sofort in Blau und nicht mehr in
Gelb.

Weitere Informationen erteilt die
Singener Kriminalprävention (SKP)
unter Telefon 07731/85-544, E-Mail
skp.stadt@singen.de 

Busbegleiter in neuem Outfit:
Blaue Jacken statt gelbe Westen

Mit neuen Jacken sind die Busbegleiter in den Bussen der ÖPNV und in der Fußgängerzone unterwegs.
Bisher in Gelb, ab sofort in Blau sorgen die zwölf Damen und Herren für mehr Sicherheit in Singen (von
links): Atour Tarvirdi, Zoltan Merca, Eckhard Kühn, Heidi Bantel Berger, Gaby Hofmeier, Wolfgang Ja-
nisch. Nicht auf dem Bild: Robert Guth, Sigmund Schellinger, Fridolin Zolk, Michael Schöbe, Helmut
Glöckler, Shaban Vishaj.

�
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Amtliches und mehr

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 12. Dezember: 
Eugenie Wyrtki (90), Annemarie
 Elfriede Huonker (85), Lieselotte
Amalia Rothmund (80), Alfred
Stierli (80). 
Donnerstag, 13. Dezember: 
Romana Zimmermann (92), Maria
Martha Becker (91), Hildegard

Margarete
Schwall (91),
Susanna Geier
(86), Luzia Maier
(84), Hildegard
Erika Baumann
(82), Irma Simon
(82). 

Freitag, 14. Dezember: 
Anna Maria Bub (97), Martha
 Betting (93), Antonie Holderied
(89), Gertrud Rakovcik (87), Rudolf
 Thoma (87), Elisabetha Müller
(86), Margarete Emma Deisler (84),
Werner Paul Marenski (80), Dr.
 Birgitta Maria Nieggemann (80). 
Samstag, 15. Dezember:
Janos Alföldi (81), Ilse Helga Maria
Reichel (81). 

Sonntag, 16. Dezember: 
Margot Rakow (98), Frida König
(92), Ilse Cristianciuc (87), Ilse
 Irma Hartwig (85), Halina Maria
Klejber (83), Malek Mansour
 Motamed-Afshari (81), Cäcilia
 Jäger (80), Klara Maria Stengele
(80), Elfriede Vögtle (80). 
Montag, 17. Dezember:
Theresia Geb (91), Maria Heim (85),
Werner Keller (85), Gisela  Ursula
Winter (84), Elisabetha  Baiker (82),
Hermann Schreiber (81). 
Dienstag, 18. Dezember: 
Wilhelm Bradtka (83), Marianne
Rosalia Buchter (83), Emma
 Hasselbach (80). 

Ehejubilare
Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Samstag, 15. Dezember:
Schuller, Georg
und Irene, geb. Spang. 

Wer nicht möchte, dass
sein  Geburts- oder Hoch-
zeitstag veröffentlicht
wird, sollte sich bitte
spätes tens 14 Tage vor
dem Termin  telefonisch beim
BÜZ unter 85-600 oder 85-601
 melden (8 bis 18 Uhr).

Die wichtigsten Bestimmungen zur
Räum- und Streupflicht in der Stadt
Singen: 

� Gehwege müssen geräumt und
gestreut werden. Falls diese auf kei-
ner Straßenseite vorhanden sind,
müssen Flächen am Rande der Fahr-
bahn in einer Breite von einem Me-
ter, in verkehrsberuhigten Bereichen
von zwei Metern und in Fußgänger-
zonen von vier Metern geräumt und
gestreut werden. 
� Grundsätzlich müssen Gehwege
werktags bis 7 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8 Uhr geräumt und gestreut
sein. Diese Pflicht endet um 21 Uhr.
� Verpflichtete sind die jeweiligen
Grundstückseigentümer und -besit-
zer (z.B. Pächter oder Mieter) in ge-
samtschuldnerischer Verantwor-
tung. Sie haben durch geeignete
Maßnahmen sicherzustellen, dass
die ihnen obliegenden Pflichten ord-
nungsgemäß erfüllt werden. 
� Für jedes Hausgrundstück muss
ein Zugang zur Fahrbahn in einer

Breite von mindestens einem Meter
geräumt sein. 
� Zum Bestreuen ist abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder
Asche erlaubt; die Verwendung von
auftauenden Streumitteln ist verbo-
ten.

Straßenanlieger haben innerhalb der
geschlossenen Ortslage einschließlich
der Ortsdurchfahrten die Gehwege bei
Schnee zu räumen und bei Schnee-
und Eisglätte zu streuen. Straßenanlie-
ger sind alle Eigentümer und Besitzer
(Mieter, Pächter) von Grundstücken,
die an einer Straße liegen oder von ihr
eine Zufahrt oder einen Zugang haben.
Als Straßenanlieger gelten auch Eigen-
tümer oder Besitzer solcher Grund-
stücke, die von der Straße durch eine
im Eigentum der Gemeinde oder des
Straßenbaulastträgers stehende un-
bebaute Fläche (Grünanlage) getrennt
sind, wenn der Abstand zwischen
Grundstücksgrenze und Straße nicht
mehr als zehn Meter, bei besonders
breiten Straßen nicht mehr als die
Hälfte der Straßenbreite beträgt.

Übrigens: auch urlaubs- oder krank-
heitsbedingte Abwesenheit entbin-
det nicht von diesen Verpflichtun-
gen. 

� Verstöße gegen die städtische
Satzung stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einem
Bußgeld geahndet werden. 

� Sollten aufgrund unterbliebenen
oder nicht ausreichenden Räumens
und/oder Streuens Unfälle passie-
ren, so sind die Verpflichteten zu-
dem unter Umständen zu Schaden-
ersatz verpflichtet. 

� Diese Regelungen gelten ebenso
bei freiberuflich und gewerblich ge-
nutzten Objekten; auch außerhalb
der Sprech- und Arbeitsstunden so-
wie an Sonn- und Feiertagen. 

Für weitere Informationen steht die
Abteilung Sicherheit und Ordnung
der Stadtverwaltung Singen gerne
zur Verfügung.

Räumen und Streuen in Singen
�

�

�

Die Bautätigkeit in der Lessing- bzw.
Hohenhewenstraße ist vom 21. De-
zember bis voraussichtlich 14. Janu-
ar ausgesetzt. 

Die Lessingstraße wird dann über
die Winterferien für den Straßenver-
kehr freigegeben. Die Firmen
Schleith GmbH und SKS Bau GmbH
& Co KG richten die Baustelle win-
terfest her, so dass alle Anwohner

ihre Grundstücke mit dem Pkw errei-
chen können. 

Auch die städtischen Müllfahrzeuge
können die Grundstücke anfahren, so
dass die Tonnen und Gelben Säcke
ab 17. Dezember wieder am Straßen-
rand bereitgestellt werden können. 

Am 14. Januar geht es dann weiter
mit den Kanal- und Straßenbauar-

beiten, sofern es die Witterung zu-
lässt. 

Die Stadtwerke bedanken sich bei
den Anliegern des Lessingareals für
die Geduld und das entgegenge-
brachte Verständnis während den
schwierigen Baustellenverhältnis-
sen. Wer Fragen oder Anregungen
zum Bauablauf hat, kann gerne unter
Telefon 85-436 oder 85-431 anrufen.

Info der Stadtwerke

Winterpause: Kanal- und 
Straßenbauarbeiten im Lessingareal

Wer schon immer wissen wollte, wie es vor 100 Jahren oder noch
früher in Singen aussah, dem kann der Kalender 2013 aus der
Serie „Fotoschätze des Stadtarchivs“ helfen, der seltene histori-
sche Aufnahmen zeigt. Wen interessiert es beispielsweise, wie
der 1909 errichtete Stadtgarten damals aussah? Unser Bild zeigt
den neu angelegten Singener Stadtgarten mit Hohentwiel und
Festspielhalle. Wer gerne eine „Zeitreise“ ins Singen des 19. und
20. Jahrhunderts unternehmen will, kann im Stadtarchiv in der
Julius-Bührer-Straße 2, DAS 2, im Zimmer 11 (EG) den limitierten
Kalender 2013 in den Formaten DIN A4 (7 Euro) und DIN A3 (9
Euro) kaufen. 

Historischer Kalender 2013

„Sport-Treff“ Singen zum Jahresende
Zum Jahresende findet der Singener Sporttreff bei der Schützengesell-
schaft 04 am Donnerstag, 20. Dezember, um 19.30 Uhr statt. Alle Sportinte-
ressierten sind eingeladen, sich auszutauschen und Singener Sport-Infos
zu erhalten. Neben den Glanzpunkten 2012 wird auch auf das neue Sport-
jahr eingegangen. 

Aachbad-Karten 
als Weihnachtsgeschenk

Saisonkarten für das Aachbad
kann man noch bis 24. Dezember
im Rahmen der Weihnachtsak-
tion kaufen. Preise: Kinder 23 Eu-
ro, Ermäßigte 46 Euro, Erwachse
69 Euro, Familiensaisonkarten
125 Euro. Der Verkauf findet aus-
schließlich im Hallenbad statt.
Telefon 07731/924492. 

Aachbad �

BÜZ geschlossen
Das Bürgerzentrum Singen ist
wegen technischer Umstellungen
an folgenden Tagen ganztätig ge-
schlossen: 
• Freitag, 28. Dezember 
• Montag, 7. Januar 
• Freitag, 11. Januar 

In Notfällen ist das BÜZ von 8 bis
12 Uhr unter Telefon 07731/85-
600 zu erreichen. 

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 15. Dezem-
ber, 9 Uhr: Rorate-
messe
Sonntag, 16. Dezem-
ber, 10 Uhr: Offener
Himmel, Wortgottes-
feier (mitgestaltet
vom Posaunenchor) 
Dienstag, 18. De-
zember, 7.30 Uhr:
Eucharistische An-
betung 
14.15 Uhr: Atempau-
se-Mittagsgebet 
Samstag, 22. Dezember, 9 Uhr: Rora-
temesse 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:

3. Adventsonntag, 16. Dezember, 11
Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl (Evangelischer
Pfarrer Hans-Rudolf Bek).
4. Adventsonntag, 23. Dezember, 11
Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
(Schwester Leokadia, musikalische
Gestaltung: Barbara Reid und
Schwester Angelika). 

Öffnungszeiten City-Pastoral
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbetung. Alle sind
willkommen.

des Gemeinderats
am Dienstag, 18. Dezember,

um 15.30 Uhr
im Rathaus, Hohgarten 2, 

Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien
gefassten Beschlüsse

2. Beschlussfassung über den Feu-
erwehr-Bedarfsplan

3. Vorberatung über die 5. Ände-
rung Flächennutzungsplan 2020
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen
– Aufstellungsbeschluss
– Beschluss zur frühzeitigen Bür-
gerbeteiligung und Anhörung der
Träger öffentlicher Belange
– Beschluss zur Offenlage

4. Vorberatung über den Teilflä-
chennutzungsplan Windenergie
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen
– Aufstellungsbeschluss

5. Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan und Örtliche Bauvor-
schriften „Staufenstraße“ (Aufhe-
bung der Bebauungspläne „Reck -
holderbühl“, „Knöpfleswies“ und
„Ob dem Harsen“ im entsprechen-
den Teilbereich 
– Beschluss über die Präzisierung

im zeichnerischen Teil des Bebau-
ungsplanes (Planteil) und den Pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen im
Textteil
– Beschluss über die Durchführung
der verkürzten Beteiligungsverfah-
ren

6. Beschlussfassung über die Über-
tragung der Verpflichtungsermäch-
tigung für die Baumaßnahme „Ka-
nalerneuerung Lummoldstraße“
auf die Maßnahme „Entwässe-
rungstechnische Erschließung des
Baugebietes Vor dem Dorf, 1. BA-
im OT Friedingen“

7. Beschlussfassung über die bauli-
che Erweiterung der Beethoven-
schule durch die Umsetzung des
Ganztagsbetriebs im Grund- und
Werkrealschulbereich an der Beet -
hovenschule

8. Beschlussfassung über die Be-
stellung von sachkundigen Einwoh-
nern für Schulangelegenheiten in
den Ausschuss für Schule

9. Beschlussfassung über die Neu-
fassung der Richtlinien über die
Gewährung von Betriebskostenzu-
schüssen an die freien, kirchlichen
und privat-gewerblichen Träger von
Kindertageseinrichtungen in der
Stadt Singen

10. Beschlussfassung über den Er-
lass einer Sperrzeitverordnung für
die Bahnhofstraße

11. Beschlussfassung über die Än-
derung von § 23 „Höhe der Gebüh-

ren“ der Abfallsatzung der Stadt
Singen

12. Beschlussfassung über den
Kauf der nicht abgeschriebenen
Straßenbeleuchtung und des Ka-
belverteilnetzes

13. Beschlussfassung über den
Grundsatzbeschluss zur Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf
stromsparende LED-Technik

14. Beschlussfassung über die Än-
derung von § 37b Abwassersat-
zung der Stadt Singen

15. Beschlussfassung über den
Wirtschaftsplan der Stadtwerke
Singen 2013

16. Beschlussfassung über die Än-
derung der Betriebssatzung des Ei-
genbetriebs Kultur und Tourismus
Singen in § 5 Absatz 5 Nrn. 2, 9 und
12 Baubeschluss, Kreditermächti-
gung und über und außerplanmä-
ßige Verpflichtungsermächtigun-
gen

17. Dringende Vergaben

18. Mitteilungen/Anträge

18.1 Schulentwicklungsplan und
Schulbericht 2012 der Stadt Singen

19. Annahme von Spenden und Zu-
wendungen

20. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 

des Gemeinsamen Ausschusses
der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft
am Freitag, 21. Dezember,

um 14 Uhr im Rathaus,
Hohgarten 2,

Sitzungssaal Hohentwiel, 
Zimmer 319

Tagesordnung:

1. Beschlussfassung über die 5.
Änderung Flächennutzungsplan
2020 der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Singen, Riela -
singen-Worblingen, Steißlingen
und Volkertshausen
– Aufstellungsbeschluss
– Beschluss zur frühzeitigen Bür-
gerbeteiligung und Anhörung der

Träger öffentlicher Belange
– Beschluss zur Offenlage

2. Beschlussfassung über den Teil-
flächennutzungsplan Windenergie
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen
– Aufstellungsbeschluss

3. Mitteilungen/Anträge

4. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung

Der neue Abfallkalender wird der-
zeit verteilt. Jeder Singener findet
darin seine Termine für die Müllab-
fuhr sowie alle Informationen rund
um den Abfall. Bitte die Änderun-
gen bei verschiedenen Bezirken
beachten. Wer bis 16. Dezember
kein Exemplar erhalten hat, wen-
den sich bitte direkt an den Verteil-
dienst unter Telefon 07733/50390. 

Neu: Der Wertstoffhof ist ab 2013
Jahr zweimal im Monat samstags
geöffnet. Auch diese Termine fin-
det man im Abfallkalender. 

Ebenfalls neu ist die Müllmann-
App für das Smartphone mit allen
Abfuhrterminen für Singen.

Jeder kann sich seinen persönli-
chen Abfallkalender unter
www.stadtwerke-singen.de bei
„Abfall“ mit dem Straßennamen
bzw. Ortsteil ausdrucken. 

Für Rückfragen steht das Büro der
Abfallwirtschaft unter Telefon 85-
425 (Montag bis Freitag 8 bis 12
und Mittwoch 14 bis 17 Uhr) gerne
zur Verfügung. 

Abfallkalender 2013
wird verteilt

Gerade in der Advents- und Weih -
nachtszeit kommt es durch Unacht-
samkeit oder Leichtsinn immer wie-
der zu Bränden. Vergessene oder
falsch angebrachte brennende Ker-
zen können leicht zur lebensbedro-
henden Gefahr werden. Oft genügt
ein Funke, um einen ausgetrockne-
ten Kranz oder Christbaum explo-
sionsartig zu entfachen. Die Feuer-
wehr Singen gibt daher folgende
Ratschläge: 

• Christbäume und Adventskränze
auf eine nicht entflammbare Unter-
lage stellen. Außerdem unbedingt
nichtbrennbare Kerzenhalter ver-
wenden. Wichtig: Die Kerzen immer
senkrecht in die Halter stecken. Ab-
gebrannte Kerzen müssen – beson-
ders bei trockenen Gestecken, Krän-
zen oder Weihnachtsbäumen –

rechtzeitig ausgewechselt werden. 

• AAm Weihnachtsbaum die Kerzen
von oben nach unten anzünden und
in umgekehrter Reihenfolge lö-
schen. Den Baum gegen Umkippen
sichern. Unbedingt darauf achten,
dass Äste nicht in Brand geraten
können. Kerzen in ausreichendem
Abstand zu Vorhängen oder brenn-
baren Verkleidungen von Wänden
bzw. Decken platzieren. Als Christ-
baumschmuck oder Dekorationsma-
terial für Kränze und Gestecke bitte
nur nichtbrennbare Produkte ver-
wenden. Wunderkerzen haben am
Weihnachtsbaum und in der Nähe
von brennbaren Gestecken nichts zu
suchen. 

• BBrennende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen. Beim Verlassen des

Zimmers immer alle Kerzen löschen.

• Wer am Weihnachtsbaum nicht auf
natürlichen Kerzenschein verzichten
möchte, sollte einen Eimer Wasser
griffbereit haben. Sinnvoll ist auch
eine so genannte Haushaltslösch-
decke. 

• RRauchwarnmelder anbringen. Bei
bereits installierten Geräten regel-
mäßig die Funktionsfähigkeit über-
prüfen und gegebenenfalls die Bat-
terien erneuern. 

Weitere Informatio-
nen zu Rauchwarn-
meldern und Brand-
schutz gibt es bei der
Feuerwehr Singen, Te-
lefon 85-699, E-Mail:
feuerwehr@singen.de 

Brandrisiken durch Adventskränze
und Christbäume

Weitwinkel – 
Kommunales Kino Singen

Weitwinkel – Kommunales Kino Sin-
gen e.V. zeigt im Dezember folgende
Filme: 
– SSonntag, 16. Dezember, 15 Uhr:
„Es ist ein Elch entsprungen“; Kin-
derkino  nach dem Jugendbuch von
Andreas Steinhöfel (Altersempfeh-
lung: ab 6 Jahre). 
– DDienstag, 18. Dezember, und Mitt-
woch, 19. Dezember, jeweils 18.30
Uhr: „Ein Augenblick Freiheit“ zum
Tag der Menschrechte der UN mit ei-
ner Einführung von Amnesty Inter-
national, Regionalgruppe Singen/
Radolfzell (FSK ab 12 Jahre). 
– DDienstag, 18. Dezember, und Mitt-
woch, 19. Dezember, jeweils 21 Uhr:
„Der Fluss war einst ein Mensch“ im
Rahmen der Reihe „Junger deut-
scher Film“ (FSK ab 12 Jahre). 

Veranstaltungsort: Gems, Mühlen-
straße 13, Singen. Eintritt 5 Euro;
Kinderkino 1,50 Euro (Kinder), 3 Eu-
ro (Erwachsene). 

Singener Stadtfest 
Folgende Termine werden 2013
bis 2017 für das Singener Stadt-
fest anvisiert: 
• 21. bis 23. Juni 2013
• 27. bis 29. Juni 2014
• 26. bis 28. Juni 2015
• 24. bis 26. Juni 2016
• 23. bis 25. Juni 2017

Appell an Besitzer
von Wohnwagen

Die Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsflächen und Parkplätze als
„Winterlager“ für Wohnwagen ist
nicht erlaubt und stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Deshalb bittet
die Stadtverwaltung Singen die Ei-
gentümer von Caravans, ihre bereits
abgestellten Wohnwagen von den
Straßen beziehungsweise  öffentli-
chen Park- und Grünflächen zu ent-
fernen. 

BeTreff: Lebenshilfe
Die Lebenshilfe Singen und Umge-
bung e.V. (Mühlenstraße 19) hat
vielfältige Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene mit
geis tiger Behinderung. Sowohl Be-

troffene als auch Interessierte kön-
nen sich gerne an die Lebenshilfe
wenden: Telefon 07731/822809-0,
Fax 07731/822809-22 (E-Mail in-
fo@lebenshilfe-singen.de, Internet
www.lebenshilfe-singen.de). 
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Stadthalle Singen

Großes Neujahrskonzert
mit Marisol Montalvo

Operetten-, Walzer- und Polka-
Klassiker von Johann Strauss Sohn,
Eduard Strauß und Franz Lehár prä-
sentiert das Neujahrskonzert mit
der Südwestdeutschen Philharmo-
nie Konstanz am Samstag, 12. Janu-
ar, um 20 Uhr in der Stadthalle Sin-
gen. Gastsolistin ist die internatio-
nal renommierte Sängerin Marisol
Montalvo. Kevin Griffiths dirigiert
das Orchester und Intendantin Ma-
deleine Häusler moderiert das Kon-
zert. 

Bereits um 19.15 Uhr gibt der Kon-
stanzer Musikwissenschaftler Hel-
mut Weidhase eine Einführung ins
Programm. Schülergruppen be-
kommen verbilligte Eintrittskarten
für nur 5 Euro pro Person. 

Den Konzertbesuch gibt’s übrigens
auch mit dem kulinarischen Weih -
nachts-Arrangement der Stadthalle
Singen in Zusammenarbeit mit dem
benachbarten Stadtgarten-Café. 

Marisol Montalvo singt die „Un-
schuld vom Lande“ und „Mein Herr
Marquis“ aus der „Fledermaus“ so-
wie das „Vilja-Lied“ aus Franz Le-
hárs Operette „Die lustige Witwe“.
Die Künstlerin ist eine international
gefragte Koloratursopranistin. Als
sie 1991 den Titel „Miss New York“
gewann, nahm sie das Preisgeld für
eine hochkarätige Gesangsausbil-
dung in New York und in Zürich.

Mit der Partie der „Lulu” in Alban
Bergs gleichnamigem Werk begeis -
terte sie das Publikum an der Deut-
schen Oper Berlin und an der Natio-
naloper Paris. „Le Monde“ nannte
die Sängerin „eine wahre Offenba-
rung“ mit starker Bühnen- und
Stimmpräsenz.

Der in London geborene junge Diri-
gent Kevin Griffiths ist seit der
Spielzeit 2011/12 künstlerischer
Leiter und Chefdirigent des Collegi-
um Musicum Basel. 2010 hatte er
den 2. Preis beim Internationalen
Dirigentenwettbewerb Sir Georg
Solti gewonnen und war für die Sai-
son 2010/11 Stipendiat des „Mel-
gaard Young Conductors Scheme“
beim Orchestra of the Age of En-
lightenment London, ein weltweit
führendes Orchester auf Histori-
schen Instrumenten. Er hat im Kon-
zert dirigiert sowie mit Vladimir Ju-

rowski, Trevor Pinnock und Sir Si-
mon Rattle gearbeitet. 

Griffiths stand am Pult zahlreicher
Orchester, darunter das Tonhalle-
Orchester Zürich, das Luzerner
Symphonieorchester, das Orquesta
Sinfonica de Navarra und das Istan-
bul State Symphonieorchester.

Vorverkauf: Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-Straße
13), oder Stadthalle (Hohgarten 4,
Telefon 85-262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de).

Gastsolistin beim Neujahrskonzert mit der Südwestdeutschen
Philharmonie Konstanz in der Stadthalle Singen: die internatio-
nal renommierte Sängerin Marisol Montalvo. 

Wenn der fernsehbekannte Coca-Co-
la-Weihnachtstruck am Freitag, 21.
Dezember, von 14.30 bis 19.30 Uhr
zum dritten Mal in Singen auf dem
Rathausplatz Station macht, werden
sich auch Gruppen aus dem Hegau
aktiv an der Programmgestaltung
beteiligen – mit Bewirtungs- und
Verkaufsständen sowie auf der mo-
bilen Bühne der Stadthalle.

Dort tritt die Band „Sixty6“ auf. Sän-
gerin Monika Meseke-Büttner wird

garantiert wieder Kinder aus dem
Publikum zum Mitsingen animieren.

An den Ständen des kleinen Weih -
nachtsmarkts rund um den Truck
gibt’s ein reichhaltiges Bewirtungs-
angebot und auch Selbstgebastel-
tes.

Mit von der Partie sind u. a. die
Muettersproch-Gsellschaft Hegau
und die Caritas. AAuch eine Aktion für
die an Leukämie erkrankte, kleine

Ilayda (6) aus Singen ist geplant.

In Santa’s guter Stube kann man den
Weihnachtmann treffen und ein ge-
meinsames Erinnerungsfoto mit
nach Hause nehmen, um nur wenige
Beispiele aufzuzählen. Eine ganz be-
sondere Aktion stellt das Christmas-
Karaoke im Songstudio dar.

Coca-Cola ist einer der Hauptspon-
soren des Hohentwiel-Festivals und
der Stadthalle Singen.

Rathausplatz Singen

Coca-Cola-Weihnachtstruck: Buntes Programm

„Mother Africa“
Mit ihrem ganz neuen Programm
„Umlingo“ gastiert die Circus-
Show „Mother Africa“ am Mitt-
woch, 2. Januar, um 20 Uhr in der
Stadthalle Singen. „Umlingo“ er-
zählt die Geschichte eines kleinen
afrikanischen Dorfes, dessen Be-
wohner alles erreicht haben und
zufrieden und ohne Ängste in die
Zukunft blicken könnten – aber
trotzdem nicht glücklich sind.
Damit sein Heimatdorf wieder von
Lachen und Fröhlichkeit erfüllt wird
und die Lebensfreude in die Herzen
seiner Freunde zurückkehrt, wen-
det sich der Häuptling in seiner Ver-
zweifelung an eine Schamanin und
bittet sie um ihre Hilfe. Die weise
Frau erkennt, dass die Dorfbewoh-
ner bei ihrem Streben nach Wohl-
stand und Glück vergessen, sich an
den kleinen und vermeintlich un-
nützen Dingen des Lebens zu er-
freuen und sie verlernt haben, zu
lachen. 
Aus allen Teilen Afrikas ruft sie des-
halb mit Hilfe ihrer magischen Kräf-
te Musiker, Tänzer, Akrobaten,
Gaukler und allerlei andere teils
kuriose, teils geheimnisvolle Ge-
stalten zusammen und lädt sie ge-
meinsam mit allen Bewohnern zu
einem fantastischen Fest in die Mit-
te des Dorfes ein.
„Umlingo“, was übersetzt „Wun-
der“ bedeutet, präsentiert großar-
tige Artistik, mitreißende Musik,
traditionell afrikanische und mo-
derne Zirkus-, Show- und Theater -
elemente in einer temporeichen,
farbenfrohen und fantasievollen
Produktion voller Magie, Gefühl
und Energie.

„Musical Starnights“ 
World Wide Events hat mit „Musical
Starnights“ eine der am
aufwändigs ten inszenierten Musi-

cal-Produktionen nach Deutsch-
land geholt. Zahlreiche Original-
Darsteller und Top-Solisten aus
dem Londoner West End, unter-
stützt von Tänzern und einem Live-
Orchester mit weltweit renommier-
ten Musikern, bieten dem Publi-
kum beim Gastspiel am Sonntag, 6.
Januar, um 19 Uhr in der Stadthalle
Singen beste Unterhaltung.
Sämtliche Mitglieder des Ensem-
bles sind am Londoner West End
gemeinsam mit der MGA Academy
persönlich von Deborah Sasson ge-
castet worden. Die international
mehrfach ausgezeichnete Opern-
sängerin (und selbst Hauptdarstel-
lerin in der weltweit erfolgreichen
Musical-Produktion „Das Phantom
der Oper“) weiß genau, worauf es
in Gesang und Performance an-
kommt. „Ich habe lange Zeit am
Broadway gespielt und in meiner
langen Karriere mit vielen hervorra-
genden Sängern zusammen gear-

beitet. Ich bin sehr stolz darauf,
dass wir für Musical Starnights die
besten und erfahrensten Musical-
Darsteller des Londoner West Ends
gewinnen konnten“, hebt die ge-
bürtige Amerikanerin die Hochwer-
tigkeit der Produktion hervor.
Über 250 farbenprächtige Kostü-
me, akrobatische Tanzeinlagen und
eindrucksvolle Videoprojektionen
entführen den Zuschauer in die
phantastische Welt des Musicals.
Angereichert mit Anekdoten und
Hintergrundinformationen in einer
kurzweiligen Moderation, erlebt
der Zuschauer an einem einzigen
Abend eine Zeitreise durch über 50
Jahre Musical-Geschichte.

Vorverkauf jeweils: Kultur & Tou-
rismus Singen, Tourist Information
(Marktpassage, August-Ruf-Straße
13), oder Stadthalle (Hohgarten 4,
Telefon 85-262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

2. Januar: Circus-Show „Mother Africa“ 

Neben dem Orchester (Bild) wirken beim Weihnachtskonzert des Hegau-Gymnasiums auch die Unter-
stufenensembles und der Chor mit.

Das traditionelle Weihnachtskonzert
des Hegau-Gymnasiums findet am
Dienstag, 18. Dezember, um 19 Uhr
in der Liebfrauenkirche statt. Mitwir-
kende sind die Unterstufenensem-
bles, der Chor und das Orchester. 

Zwei Harfen bereichern das Schulor-
chester, das unter anderem Werke
von Händel, Stamitz, Mendelssohn
Bartholdy, Bozza und Jenkins zu Ge-
hör bringen wird. Im Laufe des
Abends treten drei Oberstufenschü-
ler solistisch aus dem Orchester her-
vor: Tobias Raffelsberger (Klasse 11)
spielt zwei Sätze aus dem Cellokon-
zert in G-Dur von Carl Stamitz, Si-
mon Götz (Klasse 11) übernimmt die
von ihm selbst arrangierte „Aria
pour saxophone et orchestre“ von
Eugène Bozza und Marie Püthe
(Klasse 12) wird aus Händels Messi-
as „I know that my redeemer lives“
präsentieren. 

Bandbreite zeigt das Orchester un-
ter der Leitung von Gabriele Haunz
mit „Palladio“ von Karl Jenkins und
mit der von Orchestermentorin Sas -
kia Tschacher (Klasse 11) dirigierten
Filmmusik „In Dreams“ aus „Herr
der Ringe“.

Die große Bassgruppe des Orches -
ters bekommt im Christus-Fragment
von Felix Mendelssohn Bartholdy ei-
nen besonderen Raum. Drei Solocel-
li übernehmen die Arie der drei heili-
gen Könige, die von der Basso Conti-
nuo-Gruppe begleitet wird, bevor
das Arrangement von Gabriele
Haunz in den warmen Klang des Tut-
tiorchesters mündet.

Josef Eichendorffs Gedicht „Weih -
nachten“ steht im Mittelpunkt der
Vorführung der beiden Unterstufen -
ensembles. Weihnachtliche Klänge
werden in der musikalischen Umrah-

mung der einzelnen Strophen in der
Liebfrauenkirche erschallen.

Der Schulchor unter der Leitung von
Matthias Wodsak hat für das Weih -
nachtskonzert einige besinnliche,
aber auch beschwingte Lieder aus-
gewählt.

Das Programm enthält dabei unter
anderem „The Little Drummer Boy“.
Im Mittelpunkt steht für den Chor
dieses Jahr jedoch die gemeinsame
Aufführung der Kantate „Herz und
Mund und Tat und Leben“ von Jo-
hann Sebastian Bach zusammen mit
dem Schulorchester. Der bekannte
Choral „Jesu Meine Freude“ bildet
den gekonnten Abschluss des tradi-
tionellen Weihnachtskonzertes des
Hegau-Gymnasiums.

Der Eintritt ist frei; um Spenden wird
gebeten.

Hegau-Gymnasium

Weihnachtskonzert: Nicht nur 
das Orchester zeigt seine Vielseitigkeit

„Auf den Weg nach Bethlehem“
möchten sich auch in diesem Jahr
rund 300 musizierende Schülerin-
nen und Schüler des Friedrich Wöh-
ler Gymnasiums machen. Das tradi-
tionelle große Weihnachtskonzert
der Schule findet am Donnerstag,
den 20. Dezember, um 18 Uhr in der
Herz-Jesu-Kirche in Singen statt.

Es hat schon Tradition, dass das
Konzert von der Choralschola bei
Kerzenschein mit einem gregoriani-
schen Choral stimmungsvoll eröff-
net wird. Die jüngste Orchesterklas-
se 5f des FWG hat dann zusammen
mit dem Pfiffikusorchester ihren ers -
ten Auftritt vor großem Publikum.
Ebenso wie der Unterstufenchor, der
in Wechselgesängen mit der Klasse

5c auftritt, sind hier weihnachtliche
Weisen zu hören. 

Im Zentrum des zweiten Teils steht
dann die berühmte Weihnachtsge-
schichte von Carl Orff. Sie wird vom
Chor der Sextaner mit instrumentaler
Unterstützung durch die Orches -
terklasse 7f, dem Pfiffikus-Orchester
und dem zweistündigen Musikkurs
der KS II aufgeführt. Kinder der fünf-
ten Klassen setzen das ursprünglich
in bayrischer Mundart konzipierte
Stück als Hirten, Engel, Könige und
Heilige Familie szenisch und in ale-
manischem Dialekt um. Kenner die-
ses Stücks und natürlich auch Ersthö-
rer dürfen sich schon jetzt auf dieses
urwüchsige Weihnachtsspiel freuen,
das in den 50er Jahren des vergange-

nen Jahrhunderts von Carl Orff und
Gunhild Keetmann komponiert wurde
und sich zum Evergreen der Vor-
weihnachtszeit entwickelt hat.

Den Abschluss bilden internationale
Weihnachtslieder, die in großer Be-
setzung mit dem Mittel-Oberstufen-
chor, dem Concerto-Wöhler und al-
len anderen Beteiligten aufgeführt
werden und einen stimmgewaltigen
Höhepunkt bilden.

Alle mitwirkenden Schüler sowie die
Fachschaft Musik des FWG laden zu
diesem Konzert ein, das auf Spen-
denbasis durchgeführt wird und ei-
nem gemischt konfessionellen Kran-
kenhaus in Bethlehem zu Gute kom-
men soll. 

Konzert zu Weihnachten des FWG mit 
Weihnachtsgeschichte von Carl Orff

Das traditionelle Weihnachtskonzert des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums findet am 20. Dezember in der
Herz-Jesu-Kirche statt.
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Singen (swb). Am 2. Dezember fand 
in der Waldeckhalle die diesjährige 
Kinderweihnachtsfeier statt. Schon 
weit vor dem offiziellen Beginn war 
die Halle bis auf den letzten Platz ge-
füllt, die Kinder konnten es kaum er-
warten, das Eingeübte vorzuführen. 
Die Kleinsten (Eltern-Kind-Gruppen) 
erfreuten die Zuschauer an einer Ge-
rätebahn und mit einem Bewegungs-
lied, erfolgreich eingeübt von den 
Übungsleiterinnen Gabi Kühnle und 
Simone Dietrich. Die verschiedenen 
Gruppen der Kinder im Vorschulalter 
und der älteren Kinder zeigten den 
stolzen Eltern ihre Übungen mit ei-
nem Geräteparcours und einem 
Tanzspiel, verantwortlich dafür die 
Übungsleiterinnen Theresia Salatino, 
Zülal Devecioglu, Denise Rutsch-
mann, Gabi Kühnle und Simone Die-
trich, während unter der Regie von 
Natalie Bitton und Melina Laurenza-
na die Mini-Campinos mit einer tol-
len Choreographie gekonnt über-

zeugten. Die Kinder der Kindersport-
schule (Kiss Klasse 1 und 2) unter der 
Leitung von Axel Leitenmair zeigten 
an verschiedenen Geräten das über 
viele Stunden Eingeübte, während 
die Leistungsturner und -turnerinnen 
am Pauschenpferd, Schwebebalken 
und Trampolin eindrucksvoll ihr 
Können unter Beweis stellten – Lei-
tung Axel Leitenmair und Ulrike Du-
nand.
Der Nikolaus und sein Geselle Knecht 
Ruprecht entließen die Kinder mit ei-
nem Geschenk, worüber sie sich sehr 
freuten und sich mit einem Lied be-
dankten. Musikalisch umrahmt wur-
de das tolle Programm von Hanna 
Lenz und Leonie Schüttler.
Ein besonderer Dank gebührt den 
Verantwortlichen und der großen 
Helferschar, die mit großem Einsatz 
diese Feier vorbereitet und durchge-
führt haben. Ein herzliches Danke-
schön geht auch an die zahlreichen 
Kuchenspender.

Sportlicher Advent
Kinderweihnacht beim StTV Singen

Der Nikolaus lobte bei seinem Auftritt den Turnernachwuchs und hatte einen 
großen Gabensack in die Waldeck-Turnhalle mitgebracht. swb-Bild: StTV

Singen (swb). Am Donnerstagabend, 
gegen 19.15 Uhr, kam ein jüngerer 
Mann in eine Imbissgaststätte an der 
Bahnhofstraße und bestellte einen 
Schülerteller (preisgünstigere Spei-
senabgabe an Schüler). Da der Gast 
vom Alter her kein typischer Schüler 
mehr zu sein schien, fragte der 
36-jährige Verantwortliche beim Ser-
vieren nach dem Schülerausweis des 
Mannes. Dieser zeigte in der Folge 
seinen Schülerausweis, der jedoch 
abgelaufen war. Aufgrund dessen be-
kam er den Schülerteller nicht. Der 
Mann rastete daraufhin aus, belei-
digte den Wirt mit niederschwelligen 
Ausdrücken und warf ihm den Teller 
entgegen. Bei der Abwehr des gewor-
fenen Tellers zog sich der 36-jährige 
Geschädigte an einer Hand eine 
Schnittwunde zu. Hieraufhin verließ 
der Gast das Lokal, warf dann mit ei-
ner Flasche die große Scheibe der 
Gaststätte ein. Ein Zeuge und der Ge-
schädigte nahmen die Verfolgung auf 
und konnten den Mann in der Erz-
bergerstraße stellen und festhalten 
bis eine alarmierte Polizeistreife vor 
Ort war. Der äußerst aggressive 26 
Jahre alte Mann aus Tuttlingen blies 
1,22 Promille und verhielt sich auch 
beim Transport und bei seinem an-
schließenden Aufenthalt in der Aus-
nüchterungseinrichtung sehr aggres-
siv. Sogenannte Quarzhandschuhe 
wurden sichergestellt. Gegen 20.45 
Uhr konnte der 26-Jährige in die Ob-
hut eines Freundes entlassen werden.

Randale wegen
Schülerteller

Singen (swb). Beim Skiclub Singen 
laufen die Vorbereitungen auf die 
kommende Wintersaison schon 
längst auf Hochtouren. 
Erfreulicherweise ist in den Alpen 
und auch im Hegau selbst schon gut 
Schnee als Grundlage für die gerade 
begonnene Skisaison gefallen. 
Kürzlich haben sich die Lehrkräfte 
und Aspiranten der DSV-Skischule 
in einer vereinsintern organisierten 
Weiterbildung mit Ausbildern des 
Landes- und Bundeslehrteams auf 
dem Stubaier Gletscher auf die kom-
mende Saison vorbereitet. 
Diese Trainingsmaßnahme ist seit 
Jahren für den Skiclub Singen ein 
fester Bestandteil und dient für die 
lizenzierten Lehrkräfte als offizielle 
Verlängerung ihrer Lizenz. 
Obwohl eine Weiterbildung offiziell 
nur alle 2 Jahre erforderlich ist, 
nimmt die Mehrheit der Lehrkräfte 
jährlich daran teil, um immer auf 
dem aktuellsten Stand zu sein und 
die Ski- und Snowboardschüler in 
den verschiedenen Kursen optimal 
betreuen und anleiten zu können.
Die DSV Ski- & Snowboardschule 
des Skiclubs Singen hält auch in 
diesem Jahr wieder ein breitgefä-
chertes Angebot für alle Alters- und 
Könnensstufen bereit.
So bietet sie im Januar ihren belieb-
ten fünftägigen Ski- und Snow-
boardkurs in Balderschwang für alle 
Interessierten an. Das Angebot um-

fasst verschiedene Möglichkeiten 
zur Kombination von Kurs und Bus-
fahrt.
In Anlehnung an das DSV-Konzept 
»Re-aktiv« wird für ältere Erwachse-
ne das Ski- und/oder Langlaufen in 
kleineren Gruppen nach individuel-
ler Absprache in einigen Kursen an-
geboten.
Die Langlaufgruppe hat im Januar 
wieder ihren dreitägigen Langlauf-
kurs (Klassisch und Skating) im 
Süd-schwarzwald und ihre beliebten 
Langlaufwochen in Schoppernau im 
Programm. Kurse werden auch im 
Schwarzwald oder bei genügend 
Schnee am Hegaublick angeboten. 
Auch der an zwei halben Tagen 
stattfindende und sich großer Be-
liebtheit erfreuende Langlaufkurs 
für Kids, Teens und Eltern in der nä-
heren Umgebung wird wieder ange-
boten. Alle Fragen und Anmeldun-
gen dazu nimmt Regina Vetter ent-
gegen.
Telefon ab 16 Uhr 07731/798682 
oder reginavetter@gmx.de.
Anmeldemöglichkeiten für alle Kur-
se bestehen bis 22. Dezember jeweils 
samstags von 11 bis 13 Uhr und 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr an 
der Infothek bei Intersport Schwei-
zer in Singen. 
Hier kann man sich auch durch die 
Lehrkräfte beraten und informieren 
lassen. Das komplette Programm 
steht auf www.skiclub-singen.de.

Infotheke eröffnet
Skiclub bietet reichhaltiges Kursprogramm
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Abgabeschluss
Abgabeschluss für die letzte dies-
jährige Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 27. Dezember: Montag,
17. Dezember, 16 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle. Nach der Winterpause
erscheint SINGEN KOMMUNAL wie-
der am 16. Januar. 

Ortschaftsrat tagt
Mittwoch, 12. Dezember, 20 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im
Rathaus (Tagesordnung: Bekannt-
machungstafel am Rathaus). 

Ortsvorsteher 
Freitag, 14. Dezember: Die Abend-
sprechstunde von Ortsvorsteher
Adolf Oexle entfällt. 

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle ist vom 24. bis
31. Dezember geschlossen, auch die
Sprechstunden des Ortsvorstehers
entfallen. 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei bleibt wäh-
rend den Weihnachtsschulferien zu.
Letzte Bücherausgabe: Montag, 17.
Dezember, 15.30 bis 17.30 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag 13. Dezember, 6 Uhr:
Morgenimpuls in der Adventszeit
7.45 Uhr: Schülergottesdienst mit
anschließender Eucharistischer An-
betung mit Kommunionfeier
Sonntag, 16. Dezember, 10.15 Uhr:
Hl. Messe 

Abgabeschluss
des SINGEN KOMMUNAL

Abgabeschluss für die letzte dies-
jährige Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 27. Dezember: Montag,
17. Dezember, 11 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle. Nach der Winterpause

erscheint SINGEN KOMMUNAL wie-
der am 16. Januar. 

Aachtalhalle gesperrt
Wegen Arbeiten an den elektrischen
Anlagen bleibt die Aachtalhalle wäh-
rend den Weihnachtsferien für den
Übungsbetrieb der Vereine gesperrt. 

Letzte 2012er-Ausgabe
Abgabeschluss für die letzte dies-
jährige Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 27. Dezember: Montag,
17. Dezember, 15 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle. Nach der Winterpause
erscheint SINGEN KOMMUNAL wie-
der am 16. Januar. 

Kirchenkonzert 
Der Musikverein lädt zum Kirchen-
konzert am Sonntag, 16. Dezember,
um 18 Uhr herzlich in die St. Leode-
gar Kirche ein. Der Eintritt ist frei.

Rente beantragen
Die Ortsverwaltung weist darauf hin,
dass Rentenleistungen nur auf
schriftlichen Antrag hin gewährt
werden. Anträge kann man bei der
Ortsverwaltung stellen. Bitte vorab
einen Termin vereinbaren.

Führungszeugnisse
Bei der Ortsverwaltung kann man
Führerscheine und polizeiliche Füh-
rungszeugnisse beantragen. 

Papiertonne
Donnerstag, 13. Dezember: Papier-
tonne.

Feuerwehrtermine 
Freitag, 14. Dezember, 15 bis 17 Uhr:
Letzter diesjähriger Kegelnachmit-
tag der Altersgruppe im Gasthaus
„Kranz“ in Aach. 
Montag, 17. Dezember, 19.30 Uhr:

Letzte Probe der Aktiven am Geräte-
haus.

Reblauszunft 
Weihnachtsbäume verkauft die Reb-
lauszunft am Samstag, 15. Dezem-
ber, von 11 bis 16 Uhr auf dem Lin-
denplatz. Außerdem gibt es Grill-
wurst und Glühwein. Innerhalb von
Hausen wird der Baum noch am sel-
ben Tag kostenlos nach Hause gelie-
fert. 

Kirchliches 
Sonntag, 16. Dezember, 9 Uhr: Heili-
ge Messe zum 3. Advent

Krippenspiel 
Das Organisationsteam lädt alle Kin-
der, Eltern, Omas und Opas zum
Krippenspiel an Heilig Abend um 15
Uhr in die Kirche ein. Musikalisch
mitgestaltet wird die Aufführung von
Mitgliedern des Musikvereins, die
für die richtige Einstimmung zum
Weihnachtsfest sorgen. Anschlie-
ßend gibt es warme Getränke. 

Abgabeschluss
Abgabeschluss für die letzte dies-
jährige Ausgabe von SINGEN KOM-
MUNAL am 27. Dezember: Montag,
17. Dezember, 11 Uhr, bei der Verwal-
tungsstelle. Nach der Winterpause
erscheint SINGEN KOMMUNAL wie-
der am 16. Januar. 

Ortsvorsteherin: Geänderte
Sprechstunden

Die Sprechstunden von Ortsvorste-
herin Erika Güss finden am
Dienstag, 18. Dezember, bereits von
10 bis 12 Uhr statt. Die Nachmittags-
sprechstunden entfallen. 

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle ist vom 24. bis
31. Dezember geschlossen, auch die
Sprechstunden der Ortsvorsteherin
entfallen. 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei bleibt wäh-

rend den Weihnachtsschulferien zu.
Letzte Bücherausgabe: Mittwoch,
19. Dezember, 17 bis 19 Uhr.

St. Johanneskirche
Samstag, 15. Dezember, 18 Uhr: Ad-
ventsfensteröffnung mit dem Ju-
gendchor in der Unterkirche
18.30 Uhr: Vorabendmesse

Adventsfenster 
Fensteröffnung immer um 18 Uhr. 
Mittwoch, 12. Dezember: Grund-
schule Klasse 4 im Rathaus
Donnerstag, 13. Dezember: Familie
Welte, Im Brand 8
Samstag, 15. Dezember: Katholische
Kirchengemeinde, Unterkirche
Sonntag, 16. Dezember: Familie
Moßbrugger, Volkertshauser Straße 8
Mittwoch, 19. Dezember: Familie
Klinke, Krähenburgstraße 23
Donnerstag, 20. Dezember: Familie
Morawski, Mühlhauser Straße 7
Freitag, 21. Dezember: Familie
Rehling, Im Grund 8
Samstag, 22. Dezember: Interessen-
gemeinschaft, Friedhofskapelle
Sonntag, 23. Dezember: Familie
Ketels, Schlatter Dorfstraße 4
Montag, 24. Dezember, 14 Uhr: 
Krippenspiel, St. Johanneskirche 

Postfiliale/Verwaltungsstelle 
Die Postfiliale und Verwaltungsstel-
le bleibt von Samstag, 22. Dezem-
ber, bis einschließlich Montag, 7. Ja-
nuar, geschlossen. Alle benachrich-
tigten Päckchen/Pakete usw. müs-
sen in dieser Zeit in der Centerfiliale
(Erzbergerstraße 1, Singen) abge-
holt werden. 

Adventsfenster
Mittwoch, 12. Dezember: Familie
Wackernagel, Kouki, Talstraße 6
Donnerstag, 13. Dezember: Familie
Flood, Im Vogelplatz 29
Freitag, 14. Dezember: Förderverein
GHS 
Samstag, 15. Dezember: Familie
Kionka, Schreiber, Kirchplatz 4
Sonntag, 16. Dezember: Perukreis
Franziskusheim

Montag, 17. Dezember: TSV, Gast-
stätte „Siebenschläfer“
Dienstag, 18. Dezember: Familie
Wöhrle, Im Vogelplatz 81
Mittwoch, 19. Dezember: Familie
Brutscher, Singener Straße 14a
Donnerstag, 20. Dezember: Familie
Knoll, Amselweg 19 
Freitag, 21. Dezember: Narrenverein
Narrenschopf (Waldparkplatz)
Samstag, 22. Dezember: kein Fens -
ter wegen Weihnachtstheater 
Sonntag, 23. Dezember: evtl. Bege-
hung der Fenster (nach Absprache) 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind eingeladen (bitte eigenen Be-
cher mitbringen). 

Weihnachtstheater 
Das Weihnachtstheater findet am
Samstag, 22. Dezember, um 20 Uhr
in der Riedblickhalle statt. Die Musi-
ker präsentieren das unterhaltsame
Stück „Katzenjammer“. Es gibt auch
eine Tombola mit schönen Preisen.
Der Musikverein lädt zu diesem tur-
bulenten Lustspiel herzlich ein. Kar-
ten im Vorverkauf kann man am
Samstag, 15. Dezember, von 9 bis 12
Uhr bei Thomas Handloser (Brun-
nenstraße 12a) kaufen. Weitere In-
fos im Internet unter 
musikverein-ueberlingen.de.

Angelsportfreunde
Die Angelsportfreunde laden zur
Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 17. Januar, um 20 Uhr herz-
lich ins Gasthaus „Alte Mühle“ ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben
den üblichen Regularien auch Neu-
wahlen. 

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Bohlingen

JugendKulturCentrum 
Blaues Haus:

neue Öffnungszeiten
☺ Hausaufgabenbetreuung:
Montag bis Donnerstag jeweils
von 13.30 bis 15 Uhr. 
☺ Allgemeine Öffnungszeiten
für Kinder von sechs bis zwölf
Jahren: Montag bis 17.30 Uhr,
Dienstag und Donnerstag bis 16
Uhr und mittwochs bis 17 Uhr.
Hier steht Spielen, Basteln, Bak-
ken, Kochen und noch vieles
mehr auf dem Programm. 
☺ Offener Treff für Jugendliche
ab 13 Jahren: Dienstag und Don-
nerstag von 16.30 Uhr bis 21 Uhr
(Billard, Kicker, X-Box, etc.). 
Diese Angebote sind kostenfrei
und erfordern auch keine Anmel-
dung. Das Motto lautet: „Einfach
vorbeikommen, Spaß haben.“ 
Kontakt: JugendKulturCentrum
Blaues Haus, Freiheitstr. 2,
78224 Singen (Tel. 07731/85-
551, info@blaueshaus-singen.de,
www.jugendpflege-singen.de). 

Motorsägenlehrgänge 
Das Kreisforstamt bietet 2-tägige
Motorsägenlehrgänge an (zertifi-
zierte Inhalte). Kosten für Privat-
personen 120 Euro, für Privat-
waldbesitzer 40 Euro.
Inhalte des Lehrgangs: 
– Aufbau/Funktion Motorsäge 
– Arbeitssicherheit/Gefahren
– Schneidetechnik
– Wartung/Pflege der Motorsäge
– praktische Übungen im Wald 
Termine (Freitag und Samstag):
– 14. und 15. Dezember2012
– 25. und 26. Januar 2013 
Kontakt: Kreisforstamt, 07531/
800 2107, andreas.auer@LRAKN.de


